
Wege in den Beruf

Intro: (Musik) … Studieren? Check. Karriereplan? LOL. Keine Ahnung, wie es nach dem Studium weitergeht? 
Als Career Service unterstützen wir euch, Antworten auf diese Fragen zu finden. In unserem Podcast Wege 
in den Beruf befragen wir dafür unterschiedliche Menschen zu ihrer persönlichen Berufsbiografie und den 
Ups and Downs auf ihrem Weg - für mehr Orientierung und Tipps zum Berufseinstieg. Los geht‘s! 

Emilia: Hallo und herzlich willkommen zu einer neuen und besonderen Folge von Wege in den Beruf, sozu-
sagen einer Spezialfolge. Heute ohne Gast, sondern mit mir, Emilia. Wer die anderen Folgen schon gehört 
hat, weiß, dass ich wissenschaftliche Hilfskraft beim Career Service bin und ich habe darüber hinaus aber 
auch letztes Jahr eine nebenberufliche Tätigkeit, selbstständige Tätigkeit aufgenommen und mittlerweile 
auch wieder beendet und möchte daher heute mal ein bisschen über meine Erfahrungen und Tipps und 
Learnings aus dieser Zeit reden. Ich bin zu meiner Selbstständigkeit durch ein Uni-Seminar gekommen, in 
dem ein Dozent auf eine Stelle als Produktionsassistenz bei einer Produktionsfirma aufmerksam gemacht 
hat und ich habe mich dann beworben und nach einem Vorstellungsgespräch auch die Zusage erhalten. Bei 
dem Bewerbungsgespräch wurde schon deutlich, dass ich dann auf Basis von Rechnungen arbeiten werden 
würde und mich dadurch selbstständig melden muss. Ich wusste aber zu dem Zeitpunkt ehrlich gesagt noch 
nicht so richtig, was das alles umfasst. Für das selbstständige Arbeiten ist es auf jeden Fall wichtig zu wissen, 
worauf man sich einlässt und man sollte sich aktiv und bewusst dafür entscheiden. Manchmal rutscht man 
wie ich mehr oder weniger durch Zufall da rein und dabei ist es kurz wichtig innezuhalten und zu überlegen, 
ob man das einfach machen möchte. Ein Tipp, den ich auf jeden Fall weitergeben wollen würde, ist, dass 
man bei der Arbeit auf Basis von Honoraren darauf achten sollte, dass man einen Vertrag hat, der die Be-
zahlung und oder die Stunden, die ihr arbeiten wollen würdet, festlegt. Wenn ihr Rechnungen schreiben 
müsst, achtet darauf, dass alle wichtigen Infos auf den Rechnungen zu finden sind. Es gibt dafür auch ganz 
gute Vorlagen im Internet. Wenn ihr eine selbstständige Tätigkeit ausübt, solltet ihr vorab wissen, dass ihr 
euch neben dem Finanzamt oder Gewerbeamt, je nachdem, bei der Rentenversicherung melden müsst. 
Die prüfen, ob ihr euch versichern lassen könnt oder sogar müsst. Ich persönlich habe die telefonische Be-
ratung der Deutschen Rentenversicherung in Anspruch genommen und möchte euch dazu ermutigen, bei 
Fragen oder Unsicherheiten das Gleiche zu tun. Die Beraterin in meinem Fall hat sich eine ganze Stunde Zeit 
genommen und war wirklich sehr nett und hat mir auch sehr geholfen. Bei einer selbstständigen Tätigkeit 
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wird der Punkt kommen, an dem ihr euch mit Steuern auseinandersetzen müsst. Beachtet hierbei, dass ihr 
nicht zu einem Lohnsteuerverein gehen könnt, sondern direkt einen Steuerberater oder eine Steuerberate-
rin beauftragen müsst, wenn ihr die Steuererklärung nicht selbst machen wollt. Ich persönlich habe durch 
langes Googeln, YouTube-Videos und Anrufe beim Finanzamt, die übrigens auch sehr nett waren, meinen 
Weg durch die Steuererklärung und die Einnahmeüberschussrechnung gefunden. Mich hatte vorab einfach 
überfordert, dass ich nicht wusste, worauf ich achten muss und was ich überhaupt ausfüllen muss. Aber als 
ich dann Schritt für Schritt wusste, was ich machen kann und machen muss, war es halb so schlimm. Das ist 
nämlich auch eine wichtige Erkenntnis gewesen. Es gibt leider keinen Ort, wo alle Informationen gebündelt 
zu finden sind. Vor allem schon alleine deswegen nicht, weil das zum Teil eine sehr individuelle Sache ist 
und von vielen verschiedenen Faktoren abhängt. Auch dessen muss man sich bewusst sein und hier gilt 
wie in so vielen Bereichen, man muss nicht alles wissen, aber im besten Fall weiß man, wo‘s steht. Was ich 
damals leider nicht wusste, aber heute auf jeden Fall in Anspruch nehmen würde, ist, dass es an der Uni 
Potsdam einen Gründungsservice gibt, der zu all den Fragen zur Selbstständigkeit und zur Gründung an 
sich berät. Und auch auf der Seite des Career Service findet ihr schon einige erste Infos, die einen Überblick 
zur Gründung und Selbstständigkeit geben. Ich habe durch meine Selbstständigkeit außerdem viel darüber 
gelernt, wie ich arbeite und wie ich die Grenze zwischen Privatleben und Selbstständigkeit ziehe. Die ver-
schwimmt nämlich bei einer Selbstständigkeit recht schnell, kann aber durch ein bisschen Reflektionen und 
kleinen Änderungen im Verhalten auch gut wieder aufrechterhalten werden. Ein Beispiel von vielen ist es, 
die Benachrichtigungen vom Handy auch mal auszustellen oder auch mal das Postfach stumm zu schalten. 
Natürlich sind das aber auch Persönlichkeitsfragen und jede und jeder muss für sich selbst entscheiden, 
ob er oder sie damit umgehen kann und auch möchte. Man steht außerdem vor dem Fakt, dass man die 
Arbeitszeit selbst einteilen kann. Das habe ich als großen Vorteil empfunden, gleichzeitig muss man sei-
ne Zeit auch gut strukturieren und sich seiner To-Dos bewusst sein. Neben meiner Arbeitsweise habe ich 
außerdem gelernt, für mich einzustehen und meine eigenen Ideen selbstbewusst nach außen zu vertreten. 
Wenn ich wieder eine Selbstständigkeit aufnehmen würde, würde ich mit meinem jetzigen Wissen ganz an-
ders an den bürokratischen Teil rangehen. Als ich das erste Mal einen unerwarteten Brief vom Finanzamt im 
Briefkasten hatte, hatte ich ganz schön Stress und auch ganz schön hohen Puls. Und jetzt weiß ich, dass das 
alles halb so schlimm ist – was nicht heißen soll, dass ich nicht trotzdem ordentlich Respekt vorm Finanzamt 
habe. Außerdem würde ich mir das nächste Mal die Frage stellen, ob eine Selbstständigkeit in dem Moment 
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zu mir und meiner Arbeitsweise passt. Ich bin aber letztendlich froh über die Erfahrung, die ich mit meiner 
Selbstständigkeit gemacht habe und habe auch definitiv viel über mich und meine Arbeitsweisen gelernt 
und weiß jetzt für die Zukunft, was eine selbstständige Tätigkeit für mich bedeuten würde.

Outro: (Musik) Wege in den Beruf ist ein Podcast des Career Service der Universität Potsdam. Falls ihr Fra-
gen habt oder euch eine persönliche Beratung zu Bewerbungsunterlagen oder Übergangsthemen vom Stu-
dium in den Beruf wünscht, schaut vorbei unter uni-potsdam.de/careerservice! Alle wichtigen Infos findet 
ihr in den Shownotes.


